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Intelligenz „Blatt 


f uͤr den 


Belt der Königlichen Regierung zu Danzig. 5 


Sener Provinzial⸗ Intelligens- p dre Benn Ne 13 


Nro. 125. Dienſtag, den 29. May 1832. 


— // LEO HELEN ION ONE nn 


Angemeldete Sremde 
Angekommen den 27. May 1832. a 


Herr Baron v. ee nebſt Gemahlin von Berlin, die Herren Kaufleute 
Meyer von Warſchau, Lax von Schwerin, Hr. Juſtizrath Henning von Marien: 
werder, Hr. Ober⸗Amtmann Kamiziersky von Althauſen, Hr. Lieutenant Stampe 
von Braunsberg, log. im engl. Hauſe. Frau Landraͤthin v. Schlieben von Star⸗ 
gardt, Hr. Oberlandes⸗Gerichtsrath Ulrich, Hr. Oberlandes⸗Gerichts⸗Referendar⸗ 
Schutz von Marienwerder, Hr. Juſtizrath Hanke von Neustadt, Hr. Kaufmann 

Rosdeutſcher von Culm, log. im Hotel de Thorn. 

Nà⁊ʒð ͤAbgebeiſt: Hr⸗ Kaufmann Leſſing nach Mewe. Hr. Apotheker Müller nach 
Putzig. g 


1 e eee, 
Der Junggeſell Johann Jacob Erler zu Mielenz und deſſen Braut, ‚Rex 
gina Elifabeth John zu Klein Montau, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages 
vom 25. d. M. die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes während der von 
ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. a 
Marienburg, den 25. April 1832. 
Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stabtgericht. 


Dem Publico wird bekannt gemacht, daß der Goldarbeiter Eduard Ger⸗ 
ner und deſſen verlobte Braut, Jungfrau Juſtine Henriette Totzli, beide von hier, 
durch den am 28. April g. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag die ſtatutariſche Ge⸗ 
meinſchaft der Güter: während ihrer Ehe, ausgeſchloſſen haben. i 

Elbing, den 1. May 1832. 
8 ee Der Ssadgeriät, 


1 . 
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Der Einſaße Johann Salomon krieg 10 Neuteichsdorff und deſſen Braut, 
Jungfrau Caroline Sriederike Störmer zu Neuteich, haben mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom 13. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des EBD woͤhrend 
der von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 
Mermbutg7 den 16. April 1832. . 
Königlich Preuß. bonsgericht. 


f Zur Ueberlaſſung der Lieferung von 25 Schock Medenfaftren ı und 20. 
Schock Spickpfaͤhlen Behufs der Damm⸗Arbeiten an der neuen Radaune, ſteht 
ein Licitations⸗Termin on zu Rathhauſe auf 
den 31. May e. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Caleukator Herrn Bauer an, woſelbſt auch die Lieferungs⸗ Bedingungen 
taͤglich eingeſehen werden konnen. 8 5 
3 Danzig am 19. May 1832. 
Die Bau Deputation. 


i Es ſollen die Reparaturen zur baulichen Unterhaltung der hieſelbſt am 915 
fen⸗Canal belegenen fünf Kochhaͤuſer dem Mindeftfordernden im Wege der Sub⸗ 
mifſion uͤberlaſſen werden. Zur Eroͤffnung der Submiſſtons⸗Eingaben, welche am 
12. Jung c. dem Unkerzeichneten verfiegelt eingereicht werden muͤſſen, iſt der Termin 
am 13. Juny c. Mittags praͤciſe 12 Uhr 
im Bureau der Koͤnigl. Hafen⸗Bau⸗Inſpection anberaumt. Der Hoſten⸗Anſchlag 
und die nähern Bedingungen ſind daſelbſt noch vor dem Termin Adee: 
DR Rz den 26. May 1832. 
5 Der Bau⸗Inſpector Burrucker. 


Zur diesjährigen Unterhaltung der Leuchtfeuer Neufahrwaſſer Rirhöft und 
Hel: ſollen folgende Materialien und Geraͤthſchaften, als: Cylinder⸗Glaͤfer, baum; 
wollne Lampen⸗Dochte, Haarbeſen, Schrobber, Fenſterbuͤrſten, Naßbohner, Hand⸗ 
feger, einige Achtel ſchwarze Seife, Fenſterſchwämme, Pofterpufver, Baumdͤhl, di⸗ 
verfe Oehlfarben, Firniß, Farbe⸗Pinſel, Maurer: Pınfel, Rehfelle, gruͤne Weiden⸗ 
Koͤrbe, Putzſcheeren, Putzmeſſer und Strauchbeſen im Wege der Leitation durch 
den Mindeſtfordernden geliefert werden. Zur Abgebung der Gebote iſt ein Termin 
am 14. Juny c. Vormittags 9 Uhr 
im Burrau der Koͤnigl. Hafen⸗Bau⸗Inſpection hiefelbſt anberaumt, wo ſelbſt die 
Bedingungen noch vor dem Termin eingeſehen werden koͤnnen. 
e den 26. May 1832. 
Der Bau⸗Inſpector Burrucker⸗ 9 


Zur diesjährigen. Unterhaltung der Leuchtfeuer in Reufahrwaſßer, Rixhoͤft 
und Hela ſollen eirca 60 Centner raffinirtes Ruͤboͤl, 9 Klafrer Buͤchen⸗Brennholz, 
4 Klafter e e 1 Stein gezogene Lichte, 6 Laſt Steinkohlen, 66 Klaf⸗ 

ter guter Bruͤckſcher Torf und 20 Tonnen Schwediſcher Kalk durch den Mindeſt⸗ 
fordernden geliefert werden. Zur 1 der Gebote ft ein Acitations⸗Termin 
( 1 AR 8 2 


U 


4 
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. am 15. Juny Vormittags 10 Uhr 8 
im Bureau der Hafen⸗Bau⸗Inſpection hieſelbſt anberaumt, woſelbſt di Af 
Bedingungen noch vor dem Termin eingeſehen werden koͤnnen. 
Neufahrwaſſer, den 26. May 1832. 
Der Bau⸗Inſpector Burrucker. 


Es ſoll die 9 nachbenannter Strecken Vohlwerk an der Radaune 
und zwar⸗ 
2 56 Fuß Pinbtbohmert nordwärts der Inſel im Unterwaſſer 9 großen Mütle⸗ 5 


89 — — — daſelbſt am Garten⸗Ufer, 1 
2 38 — — zunaͤchſt dem Schilde der großen Muͤhle auf 55 ER 
5 Suͤdſeite, } 
4) 52. — — — auf der Nordſeite daſelbſt, ö 
5) 71 — — — auf der Nordſeite daſelbſt oberwärts des esigerinne, 


an den Mindeftfordernden oder in Entrepriſe uͤberlaſſen werden. 
Viezu ſtehet ein Lieitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
5 den 5. Juny Vormittags IL uhr : 
vor hi Herrn Calculator Bauer an, woſelbſt auch die e täglich. eins 
geſehen werden koͤnnen. 
Danzig, den 19. May 1832. 
Die Bau ⸗ Deputation. 


Die Erbauung einer Strecke von 236 Fuß Pfahl⸗Bohlwerk an der neuen 
Nadaune zu Aliſchottland wahrend der diesjährigen ehügieit, Nell an den Min⸗ 
deſtfordernden in. Entrepriſe überlaffen werden. 

Hiezu ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
den 31. May c. Vormittags 11 Uhr 5 
vor dem Herrn Calculator Bauer an, elf Ae die Etreprife Bedingungen N 
täglich eingeſehen werden koͤnnen. 2 
Danzig, den 19. May 1832. 
f Die Bau Deputation. 
a = — — —— TEE) I 
TH der . 

Im Gefühl des tiefften Schmerzes zeigen wir hiemit den heute früh 2 uhr 
in Folge einer Lungenabzehrung und hinzugetretenen Lungenſchlage erfolgten ſanf⸗ 
ten Tod unſeres innig geliebten und verehrten Gatten, Vaters, Schwieger⸗ und 
Großvaters, des evangeliſchen Pfarrers Auguſt Zeinrich Andreas Zobrecht, im 
67ſten Lebensjahre, ganz ergebenſt an, und bitten um ſtille Theilnahme. 

Sobbowitz, den 27. May 1832. Die nachgebliebene Wittwe, Kinder 
d und Großkinder. a 


Heute fruͤh um 4 Uhe endete ein ſanfter Tod die langen Leiden Ae 
guten Gattin, Mutter und Schweſter, Frau Klifaberh Seldtmeyer geb. Kelljahn. 
Sie ſtarb an einem zehrenden 2 im 66ften Lebensjahre. 8 Gefuͤht des tief⸗ 


a d 1 


ſten Schmerzes, widmen dieſe Anzeige Verwandten und Freunden unter Berbittäng 
der Beileidsbezeugungen i „„ | 

| . Danzig, den 27. May 1832. . 5 } = 

| a | 


Literariſche Anzeige. 5 
Neue hiſtoriſch⸗ politiſche Zeitſchrift. i 
Fe Im Verlage des Unterzeichneten erſcheint vom Jahre 1832 ab; ee 
Hiſtoriſch⸗politiſche Zeitſchrift, 
N herausgegeben vom Profeſſor Leopold Ranke in Berlin. \ 
Dieſelbe iſt beftimmt, factiſche Erläuterungen der Gefchichte ſowohl der neu⸗ 
ern Zeit überhaupt, als insbeſondere der letztverfloſſenen Jahrzehende mitzutheilen. 
Sie wird in zweimonatlichen Heften von 10 bis 12 Bogen gr. 8. ausgegeben, und 
der Preis des Jahrganges iſt 5 Au. Alle gute Buchhandlungen des In- und 
Auslandes, ſo wie ſämmtliche Poftämter nehmen Beſtellungen an; in Danzig F. 
S. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe M 755. Sriedrich Perthes in Hamburg. 
Ya %% I re a RE RT RR a 
. Die monatliche General versammlung findet in der Ressource Concordia 
Mittwoch den 30. May Mittags 127% Uhr statt. I) Wahl, 2) Vorträge. 
Ba 2 Die Comité. 
Mittwoch den 30. verſammelt fich der Frauen⸗Verein. Bresler. 


; Heute Dienftag, den 29. d. M., Vormittags von 11 bis 1 Uhr, wird die 
hier anweſende Familie Siſcher aus Böhmen, welche ſich durch einen vorzuͤglichen 
Vortrag auf der Violine und dem Baſſethorn auszeichnet, im The English He. 
tel, Langenmarkt M 435, Ein reſp. Publikum angenehm unterhalten. \ 


Der fo eben erſchienene dritte Rechenſchafts⸗Bericht der 


5 2 7 4 8 [3 
Lebens⸗Verſicherungs⸗Bank f. D. in Gotha 
kann bei allen Agenten derſelben eingeſehen werden. Mitte April d. J. war der 
Stand der Bank, wie folgt: > 8 8 5 : 
Zahl der Verſicherten: 3270. ; 
Verſicherte Summe: 6,152800 i 
f Reſerve⸗ und Sicherheitsfonds: 303271 N 
rk 3 8 ah % 5 . x 
Verſicherungen werden portofrei beſorgt durch J. S. Neumann, 
ME N A A 29 : ; 8 Neugarten e 504. 
Dienſtag den 29. d. M. wird die Reſtauration Brodbaͤnkengaſſe 2 690. 
eröffnet; zu jeder Tageszeit find daſelbſt & la. Carte, warme und kalte Speiſen, 
ſo wie auch Getränke aller Art vorraͤthig, auch find jeden Morgen warme Scuci⸗ 
chen zu haben — eben ſo werden die Menagen über die Straße zu beliebigen Prei⸗ 
ſen verabreicht. f 5 SE EURE 


| + — 131 — 


Indem ich dieſe neue Speiſe⸗Anſtalt einem verehrten Publiko ganz ergebenſt 
empfehle, bitte ich zugleich die Verſicherung en: ugegen zu nehmen daß Niemand die⸗ 
ſelbe unbeftiedigt verlaſſen wird. e Barken. 

Danzig, den 26. May 1832. 


Indem ich anzeige, daß ich jetzt auf dem Ei⸗ 


mermacherhofe, in der Beckergaſſe M 1787. wohne, empfehle ich mich mit dem 


ſchon früher von mir ertheilten gewoͤhnlichen Unterricht, der ſich aber auch auf die 
feinern und feinſten Handarbeiten, als Tuſch⸗, Gold» und Silber⸗Stickerei erſtreckt. 
Eltern und Erzieher bitte ich, mir ihr Zutrauen zu ſchenken. Ich verſichere, daß 
ich keine Muͤhe ſcheuen werde, die mir anvertrauten Lehrlinge zum Fleiß und zur 
moͤglichſt ER und faubern Ausführung ihrer Arbeiten zu leiten. 

Johanna Lubatz. 


5 Ren Jemand außer dent Hauſe waſchen z u laſſen wüͤnſcht, ſo bittet man 
ſich zu melden Reitergaſſe M 299. 


Alle diejenigen, welche an den verſtorbenen Herrn Ludwig Grügmacher gah⸗ E 
lungen zu leiſten haben, ſowohl auf Pfänder als gegen Wechſel, werden hiemit aufs 
gefordert, binnen 4 Wochen ſich zu melden; nach Ablauf dieſer Friſt aber zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß gegen fie gerichtlich verfahren wird; desgleichen, wer eine rechtliche . 
Forderung an ſelbigen zu haben vermeint, wolle ſich melden und Zahlung gewaͤr⸗ 
tigen altſtaͤdiſchen Graben M 436. 

Ein Frauenzi nmer von geſetzten Jahren und ſittlicher Führung ſucht ein 
Unter kommen als Wirthſchafterin auf dem Lande oder in der Stadt, wobei auch 

die Aufſicht über Kinder verbunden fein kann. Nachricht Roͤpergaſſe W 478, zwei 5 
Treppen hoch. 8 
Wenn ein Burſche 905 bot die Malerei zu erlernen, ſo findet er ein Un⸗ 
terkommen Frauengaſſe W 8 
Sonntag den 27. 115 5 Uhr Nachmittag iſt eine ſilberne Taſchenuhr mit 
einem ſchwarzen Band und Beoneeſchluͤſſel, aus der Stube entwendet worden. Von 
hinten iſt die Uhr wie eine Muſchel gravirt und ein kleines Oval. Mer fie wie⸗ 
derbringt, erhält 3 Nuß Belohnung Johannisgaſſe M1322. 50 r 
Vor etwa acht Tagen hat ſich eine kleine Mops⸗ Huͤndin verkaufen, wer 
dieſe Radaune M1686. wieder zurückfͤhrt, erhaͤlt eine angemeſſene Belohnung. 


FV 


Mittwoch, den 30. May c. Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤkler M 125 
linowski und Rottenburg im untern Lokale der Reſſource Concordia auf dem 
eee durch oͤffeniliche Auction verkaufen: 


Ein Parthiechen neue doppelte Georginen⸗ nel 
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len von der vorzuͤglichſten Qualität und den 


* 


ſchoͤnſten Farben, 


welche fo eben von Harlemm hier angekommen ſind. i 
Freitag, den 1. Juny d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem Haufe 
in der Haͤkergaſſe M 1523. oͤffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: Fe 
4 goldne Ringe, 1 goldner Uhrſchluͤſſel, 3 Paar vergoldete Ohrringe, 5 ver: 
goldete Fingerringe, 2 ſilb. Schnupftabacksdoſen, 3 ſilb. Eß⸗ 1 dito Papploͤffel, 3 


ſilb. Taſchenuhren, 1 Tiſchuhr, 1 lindnes Schreibeſeeretair, 1 Kleiderſpind, 1 klei⸗ 


nes Eckſpind, 1 Spiegel im nußb. Rahm, 5 Stuͤhle, 1 Nachtſtuhl mit zinn. Un⸗ 
terſatz, 1 meſſ. Keſſel, 1 Theekeſſel, 2 Bettraͤhme, 1 Deckbett, 1 Pfuͤhl, 3 Kiſſen, 
1 Pferdehaar⸗Matratze, 1 blau tuchner Ueberrock mit ſchwarzen Barannen gefüts 
tert, 1 Nanquin⸗Hausrock mit dito, 1 blau tuchner Ueberrock, 1 Calmuck⸗Mantel, 
1 gruͤn boyner Ueberrock, 3 div. tuchne Leibroͤcke, 3 Paar div. Hoſen, 1 Iltis, 1 
Bibermüge, 3 div. Muͤtzen, 5 Weſten, 1 roth ſeidner Regenſchirm, 17 Hemden, 
einige Bett: Pfuͤhl⸗ und Kiſſenbezuͤge, Bettlaken, Servietten, Halstücher, Halbhem⸗ 


- den, baumwollne und ſeidne Strümpfe, ferner 


1 Opernfucer, 1 Mappe mit div. Bildern, 3 Dukatengewichte, 1 Porthie 
Bücher und Maculatur, 1 Schneiderſcheere, 1 blecherner Weinheber, 1 dito Feuer⸗ 
ſpritze, 1 meſſ. Leuchter und Lichtſcheere, ſo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, 
N irden und hoͤlzern Haus: Tiſch⸗ und Kuͤchengeraͤthe und nuͤtzliche Sachen 
mehr. ; 1 ; 


Dermietbungen 


Schuͤſſeldamm Ve 1156. ift eine meublirte Vorſtube an einzelne Perſonen 
„ auch mit Bekoͤſtigung wenn es verlangt wird, und ſogleich zu be- 
ziehen. ? 5 i 


Das ehemalige Goullonſche Haus in Lange⸗ 


ö fuhr iſt im Ganzen oder auch theilweiſe zu vermie⸗ 
then, und das Nähere Hundegaſſe WM. 274. des 
Morgens von 3 bis 10 Uhr zu erfragen. 


1 


kabinet an einzelne Herren ſogleich zu vermiehen. f 
Giaolodſchmiedegaſſe iſt ein blau gemalter Saal mit Mobilien billig zu ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen. 1 5 5 
Langenmarkt NZ 452. find 4 Zimmer nebſt Meublen an einzelne Herren 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. ; 5 


Heil. Geiſtgaſſe . 924. iſt ein meublirtes Zimmer nach vorne nebſt Schlaf- 


Has 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
2) Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Bohner Wichſe, nach deren Gebrauch Mahagoni und andere por 
lierte Meubeln den ſchoͤnſten Glanz erhalten, empfiehlt Andreas Schultz. 
Futter⸗ und Saathafer iſt bei Parthien zu haben Langenmarkt e 491. 
x Von den mit Beifall aufgenommenen Amſterdamer Kanaſter⸗Tabacken und 
Cigarren habe ich eine neue Sendung erhalten, und find nun wieder faͤmmtkiche 
beliebte Sorten, erſtere zu den Preiſen von 10 Sgr. bis 174 Nu pro %, bei mir 
zu haben. 5 C. 5. Bulcke, Poggenpfuhl M 236. 
Der beliebte holl. Kanaſter⸗Taback iſt jetzt wie⸗ 
der zu haben bei ä L. Groos, | 
| | | Boundegaſſe M 274, 
So eben erhaltene Mixed⸗Pickels mit Senf⸗Sauee, Piccalilli, India⸗Soy, 
Eß. Anchovis, Muſchroom⸗Ketſchuß, Cayenne⸗Pfeffer, engl. Senf, Moutarde aux 
Capres et Anchois, a Estragon, à la Ravigotte, aux fines herbes, vorzüglich 
ſchoͤnen cheſter, weißen und grünen Schweizer⸗ und Edammer⸗Kaͤſe, fo wie feinſtes 
Salatoͤl in Flaſchen und verſchiedene andere Materialwaaren offerirt a 
SPtte W. Rofenmeyer, Hundegaſſe M 287. 
Breitenthor M 1931. find gute Neunaugen a 6 Stuͤck für 2 Sgr., Bout. 
Bier al Sgr., trockne Kirſchen a U 3 Sgr., trockne Pflaumen a 2½ Sgr., Holl. 
Heeringe a Stuͤck 1 Sgr., engl. Glanz⸗Stiefelwichſe a i 4 und 5 Sgr. und gute 
Bohnerwichſe zu haben. EIER, . 
2 ͥ A2: ..!!! rf. .... nen ng 
i b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 5 
Das zur Kaufmann Lammersſchen Concurs⸗Maſſe gehörige Grund ſtuͤck in 
der Lavendelgaſſe sub Servis⸗ M 746. 747. 751. 777. 778. 770. 775. und . 2. 
des Hypothekenbuches, welches in einer Brandweinbrennerei, Maſtſtall nebſt Wirth⸗ 
ſchaftsgebaͤnden und Roßmühle beſtehet, fol auf den Antrag des Coneurs⸗Cura⸗ 
tors, machdem es auf die Summe von 7033 N gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 


r 


durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein nochmaligen 


peremtoriſcher Termin auf N s 
5 7 5 den 17. Juli & % a 
vor dem Austlonator Herrn Engelhard vor dem Artushofe angeſetzt. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator einzuſehen. i 8 N 2 
Danzig, den IE. May 1832. 2 ; 
Boniglich Preuß. Land: und Stadt⸗Gericht. 


- . Auctionator einzuſehen. 


Das der verwittweten Schiffer Ewald und den Stußhlmachermeiſter Mort⸗ 
da u ſchen Eheleuten gehörige, auf 1508 A abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck auf dem Ei⸗ 
mermacherhofe sub Servis⸗ M 1716. und R 18. des Hypotheken Buchs, welches 
in einem Vorderhauſe, 2 Seitengebaͤuden, Hofraum und Garten beſtehet, ſoll in 
nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Ter⸗ 
min auf Be ER f 

x { 


5 N den 10. July c. a. n f 5 5 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
Kaufluſtige haben in dem Termine ihre Gebote zu verlautbaren, und an den 
Meiſtbietenden geſchieht der Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme zulaͤſſig machen. Die Kaufgelder muͤſſen baar gezahlt werden, wenn der 
Meiſtbietende ſich nicht mit der Wittwe Simpſon geb. Moor uͤber die Belaſſung 
des Pfennigzins⸗Capitals von 1125 Pn in 4500 Fl. Dan. Geld, zum Theil oder 


im Ganzen -einiget. 


Die Tape dieſes Grundſtüͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 


Auctionator Engel 55 rd einzuſehen. 


Danzig, den 3. April 1832. 5 1 

ER Königlich Preugifches Lande und Stadtgericht. RR 
“ Das zur Buchbindermeiſter Boͤhmſcben erbſchaftlichen Liquidations⸗Maſſe 
gehoͤrige, in der ee sub Servis⸗No. 1481. gelegene, und in dem Hy⸗ 
pothekenbuche sub , 16. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe 
nebſt Hofraum beſtehet, ſoll auf den Antrag des Curators, nachdem es auf die 
Summe von 655 e gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſta⸗ 


tion verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 


den 19. Juni a. 0. , 


welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard vor dem Axtus⸗ 
hofe angeſetzt. 


Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 


Danzig, den 23. Maͤrz 1832. ; 
Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


Das zum Reifſchlaͤger Dobbrickſchen Nachlaſſe gehörige Grundſtuͤck auf 
Langgarten sub Servis⸗ * 224. und N 29. des Hypothekenbuchs, welches in 
einem Vorderhauſe, Hofraum und Seitengebaͤude beſtehet, ſoll auf den Antrag der 
Wittwe Dobbrick, nachdem es auf die Summe von 1014 Na gerichtlich abge⸗ 


ein Licitations⸗Termin auf 


ſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu 


den 10. Juli c. a., 


welcder peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard vor dem Artus: 


hefe angeſetzt. \ 
5 N Bellage. 


u 
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Bellage zum Danziger Zutellgenz Blatt. 


No. 125. Dienſtag, den 29. May 1832. 27 


Es werden Kauflustige Hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre 
Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zu; 
Schlag zu erwarten. i 

Die Taxe dieſes Grundſtüͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur and bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen. , 

Danzig, Den 17. April 1832, 

Königlich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 
GC ˙ AAA EEE SET 
Sach en zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 

b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das den Mi 
chael und Anne Marie Wegner ſchen Eheleuten gehörige sub Lit. D. XVIII. 
22. zu Lakendorff belegene, auf 2001 Auf 12 Sgr. 6 & gerichtlich abgeſchaͤtzte 
Grundſtuͤck im Wege der Execution öffentlich verſteigert werden. 
Die Licitations⸗Termine hiezu ſind auf 5 
den 20. Juni, 
den 20. Auguſt und 
den 29. October c. jedesmal um 11 Uhr Vormittags 
vor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Foͤrſter anberaumt, und werden die befin- 
und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebot zu 
derlautbaren, und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im letzten Termine Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck 
zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebote aber nicht weiter Rüͤckſich 
genommen werden wird. 


Die Taxe dieſes Grundstücks kann übrigens in ‚unferer Negifiratur inſpi⸗ ** 


eeirt werden. Elbing, den 12. März 1832. 
8 Königlich Preuß. Stadtgericht. 


Das den George Balkeſchen Erben gehörige, in der Dorfſchaft Juncker⸗ 
acker 9 8 05 Grundſtuͤck, welches in einer Bauſtelle von 81 Ruthen culmiſch 
emphyteutiſchen Landes beſtehet, ſoll zur Nachlaßregulirung, nachdem es auf die 
Summe von 57 H 17 Sgr. gerichtlich abgeſchätzt worden, durch öffentliche Sub: 
haſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 5 

den 30. July curr. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Stadigerichtg⸗ Secretair Lemon an Ort und Stelle zu Junckeracker 
‚angefegt, zu welchem Waste hiemit vorgeladen werden. 


A 5 8 X . 7 


Ss 118 . = 
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Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Eutſchädigungsgelder für die abge⸗ 


brannten Gebaͤude mit 83 Af: 10 Sgr., welche aus der Nehrungſchen Gärtner: 


Brand⸗Caſſe zu erheben und zum Wiederaufbau zu verwenden find, mit zugeſchla⸗ 
gen werden. . en ee \ DRAN 
Die Tape dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 27. April 1882 5 88 
5 Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 


Dias gun Nachlaſſe der Müllermeiſter Martin und Anna Maria Wo⸗ 


detzkiſchen Eheleute gehörige zu Nawitz bei Brentau belegene und e 6. B. im 


Hypothekenbuch verzeichnete Muͤhlengrus ſluͤck, welches in 16 Morgen 57 Ruthen 


magdeburg. erbemphyteutiſchen Landes fo wie. einem darauf befindlichen Wohn⸗ u⸗ 
Muͤhlengebaͤude mit der Muͤhlenefrrichtung u. den Mühlen⸗Utenſilien, einem Stalle, 


einer Scheune, einem Backhauſe und einem Schweinſtalle beſteht, und wozu als 
Pertmenz noch 13 Morgen 141 HJRutden magdeburg. von dem Gote Vrentau zu 
gleichen Rechten abgetrenntes Land gehören, ſoll auf den Antrag der Erben, nachdem 


es auf die Summe von 4527 Ha, 5 Sgr. Pr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 


den, durch Öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu duch Liei⸗ 


AkTations⸗Termine auf 


den 16. Juni c. Vormittags 10 Uhr 5 
„ 16. Auguſt e. — 
„18. Detober e. — — 


won welchen der letzte peremtoriſch iſt, und zwar die erſten beiden an der Gerichts⸗ 
ſtelle, der letzte Termin in dem Grandſtuͤcke angeſetzt. Es werden daher Kaufluſtige 
hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebote zu verlautbaren und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten. Zu⸗ 
gleich wird bekannt gemacht, daß das auf dem Grundſtücke a 6 pro Cent einge⸗ 
tragene Capital der 1000 g nicht gekuͤndigt iſt und daher nur der Reſt des Kauf⸗ 
geldes baar gezahlt werden muß u, daß dee jähtliye Grundzins von dem Haupt 
Grundstücke 8 EL und von der Pertinenz 3 aß beträgt. 955 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 16. Maͤrz 1832. i . ; 
Königlich Preußiſches Land und Stadtgericht. 
Me ann . Dr TE RE ELBE GG Tan ee ae EEE TITEL 
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a Alle Diejenigen, welche an den Kauf⸗Contegct über das jetzt dem Kaufmann 
Tesmer zugehörige Speichergrundſtüͤck auf der Speicher⸗Inſel in der Brandgaſſe, 
durchgehend in die fünfte Quergaſſe oder Mauſengaſſe, Ag 6. des Hypothekenbuchs, 
zwiſcben dem Fraͤulein Concordle Renate v. Engelke und dem Zimmermeister Bens 
jamin Wilhelm Robel vom 15. December 1800 und den denſelben beigehefteten 


Recognittons Schein vom 16. Januar 1801, welches Document als Schuld⸗Docu⸗ 


ment über den aus dieſem Contracte für das Fräulein v. Engelke auf dem be⸗ 


5 — 1 — N . 
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leich neten Girunbſtäcke eingetragenen Kaufgelderreſt a. 625 G. dient, und age 
lich verloren gegangen iſt, oder aber an die darin bemerkte Forderung ſelbſt, als 


Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Vrtef⸗Inhaber Anſpruͤche zu ha⸗ b 
ben vermeinen, werden hiemit aufgeforde rt ſich in dem vor dem Herrn Juſtiz⸗ 


Rath Suchland auf 
N e den Juli c. Vormittags 9 Uhr RS 
auf dem Verhoͤrzimmer des hieſtzen Gerichtshauſes zu MN und ihre Anſpruͤche 
auszuführen, widrigenfalls fie damit praͤcludirt, das Document für amortlſiet ers 
klaͤrt, und das Capital, welches der jetzige Veſitzer des Grundſtuͤcks an die v. Enz 
gelkeſchen Teſtaments⸗Executoren abgezahlt hat, in dem Hypothekenbuch gelöſcht 
werden foll. Dam! g, den 20. Marz 1832. ; 

Königlich Preuß iſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Nachdem uber das Vermoͤgen des Gutsbeſitzers Auguſt Sriedrich Sehens 
zu Krohnenhoff Concurs eröffner worden, fo werden alle Diejenigen, welche eine 
„Forderung an die Concurs Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich 

binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf : 
den 28. Juli c. a. Vormittags 10 Uhr 5 . 
vor dem Herren Aſſeſſor Seidel angeſetzten Termin mit ihren Anſpruͤchen zu mel⸗ 
den, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liqnidiren, die Beweismittel uͤber die Richtigkeit 
ihrer Forderung einzureichen, oder namhaft zu machen, und demnach chſt das Aner⸗ 
kenntniß oder die Inſtruetion des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 

Sollte Einer sder der Andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden 
fo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Holtz, Matthias und 
Pappritz als Mandatrien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen der⸗ 
ſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſelner Gerechtſame zu 
verſehen. 

e von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon, noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
er mit feinem Anfpruce an die Maſſe praͤeludirt und ihm deshalb gegen die Höre 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen e werden ⸗ wird. a i 

Danzig, den 6. April 1832. 
Königl. Preußiſches Land⸗ und Staötgericht, 


Ueber die zum Nachlaſſe der Holzcapitain peter Zärderſchen Eheleute ge⸗ 
hoͤrigen Grundſtuͤcke am Nehrungſchen Wege an der Meichfel u 1. und 2. des 
Hupothekenbuchs und die davon zu erfangenden Kaufgelder iſt auf den Antrag der 


— 


Realglaͤubiger der Liquidations⸗ Prozeß eröffnet, und zur . der e f 


unbekannter Realpraͤtendenten ein Termin auf 

den 29. Auguſt c. Vormittags 9 Uhr 
vor dem Herrn Juſtizrath Suchland angeſetzt worden, zu welchem dieſelben nach 
unſerem Gerichtshauſe mit der Warnung vorgeladen werden, daß, wenn ſie ſich 


— 1318 ui 


| nicht melden ſollten, fie mit ihren Neal: Anfpelchen som wende der sfäsinenden 
8 Gläubiger praͤcludirt werden follen. 

| - Danzig, den 13. April 1832. = 15 8 
| : . Königlich Preußiſches Land⸗ mid. ae 3 aan 
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85 N Alngekommene Schiffe zu Danzig den 26. Mag 1832. 


Gharles Burgeſſ , Hamnenthet N b. Hamburg m. Ball. Brig, Wenſcen, 109 T. Ordre. 
David Albrecht v. Stolpe, k. v. Stolpminde — Schoner, Phlleppine, 65 N. Hr. Heyn jan. 


i Den 27. May 1832. Der Wind N. N N. O. 
Rob. Scott b. Newbury, k. v. Lübeck m. Ball. Schoner, Ludy Dundas 131 T. Ordre. 
5 James Lieſk v. Stromneſſ, — Rotterdam — — Muſeſtie, 103 T. — 
Joach Krüger o. Stettin — Copenhagen — Galeas, Minerva, 113 N. — 
Joh. Pet. 9 5 b. Anclam — Swinemünde — — Hercules, 89 N. — 
Dan. Holtz v. Barth — — Auguſt 130 N. — 


N Jens Andres v. Naskow — da m. e Slup, Kuren Andrea, 35 N. 7 — 
8 ee eee e lt. 
„5 P. Behrend nach demo m. Holz. Der Wind N. O. 


Wee %%% 8 
Holl. neue Duc. 1831. 


3 den 28. May 1832. 
‚begehrti ausgebes 
— = 3:8 
Dito dito wichtige — — 3 


Geld. 

Friedrichsd or Rthil. 5:20 — — 
Augustd or. 5.19 —— 
Kassen: aan = 100 — 


London, ‚Sicht, 1 Mon. 
— 2 Mon. 
— 3 Mon. 

Hamburg, Sich - '- 
— 10 Wochen 

9 Sich! 


S 


70 Tage 1035 | J 
Berlin, 8.Tage- - - 997pC 
— 2 Mon. 99 
Paris, 3 Monat - - — 


4 ‚Warschau, 8 Tage- - 
— 2 Monat 


